
Amtsblatt MÜmbacher^eitmm.
K«'« 375. Freitag den I . Dezember »»5».

Z. 547. n (:y Nr. 2ll5,7
Konkurs - Verlautbarunst.

Vei dem k. k. Gymnasium erster Klasse in
Görz ist eine Lehrerstellc für klassische Philologie
erledigt, mit welcher der Gehalt jährlicher 9^ ' . si.,
Mit dem Vorrlickungsrechte in die höhere Ge-
haltsstufe von !i>5,tt si. ö'st. W. verbunden ist.

Die Bewerber ha^en ihre mit den Doku-
menten über ihre gesetzliche Qualifikation beleg-
ten Gesuche an die k. k. Stalthalterei in Trieft,
und zwar, wenn sie bereits eine Anstellung be
kleiden, im Neqe ihrer vorgesetzten Behörde
Hi6 Ende dieses Jahres einzureichen.

Von der k. k, küstenländischen Statthalterci.
Trieft am l l . November »959

Z7 Nr^Ültt^ä ' " '« / ^ .

Konkurs - Ausschreibung.
An der katholischen Knaben^Hauptschule zu

Fimne mit deutsch^italienischer Uiitcrrichtssprache
ist eine Lehrerstelle, mit welcher der Iahresgc-
halt von 4 72 st. 5>l> kr. öst, W. aus der dor.
tigen'städtischen Kasse verkünden ist, in Elle-
digung gekommen, — Für dieselben wird hiemit
der Konkurs bis Ende Dezember l. I . ausge
schrieben.

Die Bewerber haben ihre, an dic gefertigte
Stat thal tern gerichteten Gesuche, mit dem Tauf-
scheine, dem Lehrfähigkeits', sowie mit den Ber-
wcndllngö? ilnd Sittenzeugnissen zu belegen und
bei der Schulbczirksaufsicht in Fiume vor Ablauf
der anberaumten Konkursfrist einzublingen.

Nebst der deutschen und italienischen auch
der illyrischen Sprache kundige Kompetenten
Ehalten bei sonst gleichen Umständen den Vorzug.

Von der k. k. kloat.-slau. Blattyaltcrci
Agram am «» November «>Mtt.

Z, 55". n "(2) ^ ' Nr. 2U^^,.
K^lkurs Kundmachung.

An der l. ^ Hauptschule zu Adelsberg ist
<inl> Lchrer6stel<, ^ i t dem Gehalte jährlicher
Z w e i h u n d e r t ..wci u n d sechzig G u l d e n
5 0 kr . ö. W. au°, h^rn krainischen Normal^
schul/onde, und einer jährlichen Gehaltszulage
von Einhundert Gulden 5. W. aus dem Adcls-
derger Lokalschulfoude, in ßrledigung getommcn,

Acwelder um diesen Posten haben ihre an
^ k. k, Landesregierung für Kram gerichteten
Nesuchc, worin sie sich über A l t e r / R e l i g i o n ,

der slooenischen «nd der deutschen Sprache imd
über ihre bisherige Dienstleistung dokumentirt
""szuweisen haben, bis ^,m l5, Jänner >««<>
" l dem hiesigen Kapitular - Konsistorium zu
überreichen. "

Von der k. k, Landesregierung ftn- Krain
.̂  Laidach am 25 November l»«?,!» ,

s . 5,4^. n (it) Nr. 2<»25,2.

Konkurs - Ausschreibung.
Zur Wiederbesetzung einer iin Laibacher Zivils

Witale an der medizinischen Abtheilung erledigten
^"-'kundararzteS- Stelle mit einem Adjulum von
^Mich..,, ^ , - , ̂  ^^.^ . y „ , ^ ^ l s^ifzch!, Gulde»)
, ' ^ / und einem Beitrage von jährlichen !U5 st.
^ ' "hundert f"nf Guloen) ö W , für Wohnung,
«/'^'!l)ung und Beleuchtung, wird hiemit dei
Unklug mjt ,̂̂ ,,, Beifügen ausgeschrieben, daß
^ auf zwei Jahre festgesetzte Dienstzeit im Be.

^"sligungt'falle auf weitere zwei Jahre vcr-
" ^ l t werden könne.

^^ Die Bewerber um diesen Posten, welche
^ 'gen Standes sein müssen, hahen ihre mit
Niss ^'plome und sonstigen glaubwürdigen Zeug-
^ l ^ " über ihre ärztlichen und wundarztlichen
t ^ntnisse, ihre bisherige Verwendung, über ihre
^dellosl. Moral i tät und über die Kenntniß der.
^Mlsche,, oder mindestens einer derselben ver
^lwd'te,, ^lavis6)en Surache belegten Gesuche bei

der k. k. Direktion der MohlthätigkeitSanstatten
in Laibach längstens b i s l 5». D e z e m b e r
d. I . einzubringen.

Von der k, k. Landesregierung Laibach am
3. Novenwer l̂ .">:>.

Z. ^ l l«7. ( ! ) Nr. 5>7Ul

Von dem k. k. Landesgerichte Laibach wlrd
den unbekannten Rechtsansprechcrn der Gült
Durantc, nun Giuliani genannt, mittelst ge
genwärtigcu (5dikts erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem Gerichte
die k. k. F inanz-Pl okuraturö.'Abtheilung Lai-
bach, in Vertretung de> Pfarrkirche S t . Ulrich
w Dolina im K.'istenlande, die Klage auf Aner-
kennung ihres Eigenthumes obiger Gült und
dessen landtäsiichc Eintragung eingebracht, und
um Anordnung einer Tagsatzung gebeten, wor-
über dieselbe auf den 5. März l6litt angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklagten die-
sem Gerichte unbekannt, und weil sie vielleicht
aus den k. k. Erblanden abwesend sind, so hat
inan zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Ge-
fahr und Unkosten den hierortigcn Gerichls-
Advokaten Dr . Uranitsch als (^ul-nlui- nei acwm
bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache
nach der bestehenden Gerichtsordnung ausge-
führt und entschieden weiden wird.

Die unbekannten Nechtsansprecher der Gült
Durante, auch Giuliani genannt, werden dessen zu
dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen, oder inzwischen dem be-
stimmten Aettretcr Dr . Uranitsch Rechcsb.helfe
an die Hand zu geben, oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bsstl'llen, und die.-
sc'M Gcrichtc namhaft zu mach»',», „,,d ilbcl-
Haupt im rechtlichen oldliunHblnäsijH«'!, üiiogo
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus ihrer Verabsäumung entstehen
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

Von dem k, k. Landesgerichte Laibach am
22. November I« ' ,« .

Z. 2 w : l . (2) Nr. ÜU74.

E d i k t

Von dem k. k. Landeögerichtc Laibach wird
bekannt gemacht:

Es sei in del Exekulionssach? der Laibacher
Sparkasse, durch Hcrrn D r Rak, wider V in-
zenz Pettauer, wegen von diesem schuldigen
Darlehens pr. tt-ltt si östelr. Währung sammt
Zinsen und Kosten, die exekntive Feilbiclung
deö, dem Schuldner gehörigen, in der S t . Pe-
tersvorstadt «,,li Koiisk. Nr. n<> liegenden, im
Grundbuche der Blsthumbhellschafr Pfalz Lai-
bael> «ill> Rekl. Nr. 2U3 vorkommenden, auf
«703 si. 7U kr. öst. W. gerichtlich bewirtheten
HauseS fammt ?ln - und Zugehör bewilliget
wordo», und »v'ld.n z>» deren Vornahme die
Tagsatzungcn a»f den !». Jänner, «. Fedruu»,
und 5. März ltttiO, j.'desmal Vormittags von
i> bis l 2 Uhr vor diesem Landeögerichte mit
dem Anhange angeordnet, daß die odbezcichncte
Realität nur bei der dlitten Tagsatzung unter
dem Gchstzungswerthe veräußert werde.

Die Lizilalionsderinginsse, der Grundbuchs-
ertrakt und das Schätzungsprolokoll können
hieramts eingesehen werden.

Laibach am 2'^. Nouemlxr I ^ l > ,

Z. 2 l W . ( N Nr . »452.
(5- d i k t

Von dem k. k Kreisgerichtc Neustadll wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ritter von
Fichtenau, gegen Johann Kühn und Kons., die
dritte exekutive Feilbietung des in Neustadt! «„li
Konsk. N l . 4l> gelegenen, im frühern Grundbuche

der Stadt Neussadtl «ul> Nektf Nr. 1',ttund l57
vorkommenden Einkehiwirihshauses »zu: Tonne"
sammt Garten bewilliget, imd hiezu die Tagsatzung
auf den 9, Dezember! I . Vormittags um ll>Uhr
mit dem Bemerken anberaumt worden, daß die
exequirte Realität bei derselben auch unter dem
Schatzungöwerthe hintangegeben werden wird,
und daß der Ersteher auch verbunden sei, den
mittlerweile mit Johann Garenz abgeschlossenen
Pachtvertrag zu respekliren.

Der Grundbuchsertrakt, das Schätzungs-
prolokoll und die Lizitalionodedlngnisse könne»
bei diesem Gerichte in den Amtsstlmden einge-
sehen werden.

Neustadtl am ». November l^5«,

Z. 5 l l . l» (3) Nr. 2Ul3.

Ll o n k u r s.
Der Bezirkshebammenposten, mit der Zuwei-

sung der Pfarren S t . Kanzian und S t . Mar<
garethen und mit einer Iahies « Remuneration
von 5,2 si. 5,0 kr. ö. W , aus der BezirkS-
kasse lst erledigt.

Bewerberinnen haben ihre mildem Diplome,
Taufscheine, Sittenzeugnisse und sonstigen Do-
kumenten belegten Gesuche bis Ende dieses Jahres

' Hieramts zu überreichen und darin auch den
Stand anzuführen.

Vom k. k, Bezirksamte Nassenfuh am ltt
November 1̂ 5»!>

Z 544. » (2) Nr. l ,548.
KundmaclnlNst.

Auf der Linie der gefertigten BetriebS-Di-
reklion lagern »m Ganzen ,' i l<il Nl3 NW Ztr.
Schienen-Pausch-Eisen, 2.',«tt Ztr. sonstiges
Pausch Eissn, 2»«U Zss. Zerren - Eisen , l^ttO
^lt<. ulle S t a h l , ^yres und l?.l«X» Ztr. alte
Eisen.-Tyreö

Kauflustige werden eingeladen, ihre dieß-
fallS an die Sekticm V dieser Betriebs-Dives-
tion zu richtenden Offerte längstens binnen »4
Tagen einzubringen.

Von der Betriebs Direktion der südlichen
Staats-Eisenbahn. Wien am 23 No.
vcmber ln.">9.

Z. 2^73. (3) Nr. l<lA22.
E o i k l.

II I ! Nachhalls sŝ ' dl'lPslitlgsN El>if<sö rc>m !'.
Ollober l. I , , Z. N000. wir!' b<s»>!l l'skan.il gs-
macht, daß. ncichrrm iü der Elsklüic'ii^siil'llllig des
Hcirn D l . Zwi^rr , ae^l» Aiüoii Mlileüschrk >̂ S l .
Vcit. zur 1. Flill'lltun^ k. i» Ka»fi»sti^rr rrs^isüsl,
ist. mmmel'l ^u der aus drn li. Dszclnlirr 18«ß
tiusgcschricdenln zwciten Zrill'isluüg grsHliltsN wer»
den wird.

K. l. stä^t. dslsss. 'Z^Irlsgericht Laibcich am 2 l .
Noocml'lr 1859.

Z. '2074. (3) Nr. 1U0!)K.
(5 d l l^ t.

I m Nuch^n.ie zilm pisö«imllicl's„ (^il ie vom
6. Sspttmbtr I. I , Z, 12^!7l) imp js„sm vo«, 1^.
Oklobsl i, Z., Z. 14704. l'ltr.ffcild sic Eltlulicns»
fährunq des I l , lo l ' ^n r j ' . a/gl:, Maua Pe^ban vo»
SlNUlsch?, wild lx'klNinl grm.'chl, dnß, nachdtlu zu t>sl
auf lulilc aiigeotM^lcl! 2. Htlll'illuügsl^se.^mg kein
zlnufilisli^er elschllüln ist, nm I l i . Dlzcml'cr l. I .
zur A. Fsül'ietiii'ss gsschrilie» imrdfn wivd.

K. l. slädt. t»llr,i. V^isks^lichl Lail'ach am Itt
November 1859.

Z. 2081. (3) ^ 5/,. is j IW.
E d i k l.

Vom gcftlliglcn k. k. Plzilk^lrichlc »l'ilb l'ie.
mil l'elniult ssemaclU. d<iß daö l<e8.iericl)t!lchk. an Ia<
lol> Schw.nz. H.nit'slsnia»'! rcn Güßin^, Vczilk Sleli '.
cmicmqtr Lullende Urlheil vom 7, Oklol'cr !. I „
Z. 13990. ol) dls dslnmliqln Ul,l>slainlt,„ Äusrn!»
l'alles drs AdressiUe», skin Hclln Dr. Suppantickiisch.
als ui ' l l l Eiliem dlmsrll'ln ^lir Wnl)7un^ sliilcr
Rtchle l'esttlltsii l'inxll)! l<ll i":!un>. zuglNlUl »vurdr.

K. k, sladl. d.le«. Vezirlsgsricht ^iidach aw 2 l .
No^lml'cr 1«'i9.
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Z. 2028. (3) ^ i l . ,516.
E d i k t .

^ o n dem f. k. ^ez'lk'?.'!n!t 9^,ss>nfus; , a!s
Gericht, wi ld l i i lnl l det^nin Hlinacht -

^ s sei ul'er Ansuchen tc? iinten Pl»tersä)nig voil
Sasap, Bezirk Ourrselo, ^e^en Mathias Rup>il v^n
Gaberink, wegen anS dcm gerichtlichen Vergleich»
vrm lO FedllNtr , <ix<;< >l!iv« inlIloiIulc) 22. I » n i
l 8 5 8 . Zadl 338. schulrigen »20 fi. 30 kl. ( i . M .
«?. «. <-., die erckutioe öffentliche Versteigern!^ des,
dem üeytern gehonten, in, Orunvliuche der Herr^
schaft Klingcniels «„!) Rert. Nr 429^2 voikonünen»
den Hublealilät, im gelichtlicl) erhobenen Säiälznugs

. werthe voo ^ IN si. 65 kr ö. W. ssewilliget, u„d
zur 3;oi,ial)me dels'lbin die dri i Feildietungstag»
sal^ungen auf den l6. Dezeniber d, I . , a«f den 17.
und auf den l7, Februar <860, jedesmal vormittags
um 9 Uhr in der dasigen Amtstanzlei m l dem
Anhanqe bestimmt »ruroen, daß die feilzudieteode
.Realität nur dei der letzten Feilbietung auch unter
den, Sckahmigswellhe an den Meistbietenden l)int
üi,gegrl.'ell werde.

D'i5 SchäyU"gsprotokoll, der Vrundducl'slrtrakl
und rie liiz!talion«l,'ld!ngn!ffe iönnen dci di»sem Oe^
lichte in den gewöhnliche!' Amtssiunden eingesehen
werten.

^ . k. Bezirksamt Nassenfuß, als Gelicht, am
20 September 1859.

Z 204«. (2) ^ " " " ^ N l ? ^ 2 l U 7
E d i k t .

Vl'm k. l. Vlziiksamle Egg. als Gericht, ivird
hiemit kimc, grmncbt:

Es sci l'il'lr Ai'N'.chen des Gregor Konscbsk uo»
Trc>j.n,a die Emleituna. oer Ämorlisiruug der ihn, vom
l, l. Ltl i icramte Laibcich aufgestellten und m Verlust
gerathenen Quittung vl?m Fedruar 1887. ül'cr bei
diesem k. k. Sll l icr^mtc ;u Guostsn des liolicn Acrarö
als K»N!tion oc»l,'N!lltcil 3 Sil'ick N.'liona!'Anltt'cns-
Od!iqa!il,'nen oom Ieil'ic ^864, Nr. 3«4«2 . ^l)4«:l
unl? 3048^, jcre ^u 2l) ft, . sammi 28 S'ück Coupons
»no Coupons.Anwcislmgen. licwllligrl woldc».

Es wnc'en dcihcr al^e. welche <inf diese QllütmiH
Alispri'lche zu hal'^n uelmeine». aufMoroeN. il'r Rcchl
darauf l,'lül>cn l Icil'r, l'Wochen u»t» I Tags» sô c>
w.ß oar^i ldun. n!s widrigens oicssll'r »ach Vcrla^f
ri,s,-r Znt für »ull uiw nichli,, erklärt wclrcn würde.

K. k. Bezirksamt Egg. a!S Ocrichl. a,:, 14.
A u M 18^9.

Z. 20«^. (3) Är. 709«.
E d i k t .

N.̂ chdcni zn der in der Ereklilsoli^'^chc pes ')ln>
dveas MilllNlz uon Zilkniz. Zcssionär dcs Michnel
Mlu> uon ^elsach. ftegcn Aodrrns Casscrm»nul von
Zirkniz Hs.'Z. 114, >><'!<>. 40(1 fi. <'. 5. c , anf de»
l2. November l. I . an^eoroneten ersten Iicalfcill'ic-
lnnss kl in Liz!ta„t erschienen ist . so wird am 1>l. De-
zember l. I . znm zwlitlN Termine c>>schrillen.

K. k. Ve;irlizlin!t Plai l ina. als Gericht, am 13.
Noxcmlicr 1869.

Z. 2 0 S » . " ( I ) Nr. 48U9.
E d i k t .

Da die in Gcmaßdeit des Eriktes vom 4. No>
vcml'er 18^!). Z. 1659. anf den 19. Nouemdcr l. I .
angeordnet qelvesenc par^Ilcoweisc zwrilc elcklüiuc
Feildictung der in dcn Pan! Kostnapfcl'scheü Nachlaß
gel'örissen. anf 3ii9? fi. lewerlhelc» . in Fuschine ge>
legenen Nealilättn erfolglos war. so wiro mmmchr
znr dritten, anf den 24. De^ml'er 18^9 angeort'netell
Feill'ietluig derselben in loco Fuschine geschritten werden.

K. k. Vczill^aml Wlppach, a!6 Gr ich t . am 20,
November 188». ^

Z?^ lö«6. ' " (8 ) Vtr. 8367.
E d i k t .

illom k. k. Nezistsamle ilack, als Vericht, wird
hiemit bekannt gemactu:

Es sei über das Ansuchen del Margarelh Kermrl
von Lack. H . - M r . 2 5 , gegen Josef Guaih von
iiack 3jcrst.»dt Karlov z Nr. «!>, wegen au« dtM
Vergleiche ddo. l « . Jänner >8b7, Z. >2,i, schuldigen
8 l5 fi. ö. W. <:. ». c , m die eretut,ve öffcnt
liche il.<llstcigelung rce, dem Lttztern gehörigen, im
^ru'ldbnche des Sladtdommiums ilack «»li U:b.
Nr. 143 vorkommmden, in iiack, Karloviz Vorstadt
H. - Nr. >9 lisgenden Hausreali täl, im yeiichtlich
erhobenen Schal^ungswerthe von 3<l fi, ö. W, ge-
williget. n»d zu, 35^!ic,hmc ders.ldl» die Fc!ll)ietnn>,s
lagsatzun^en auf den 2 l . Dezcember >8ä9, auf den
2 l . Jänner n»d auf den 22. Februar !8ii0, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr i>, drr hiesigen Amtskanzlei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Fcilbictung auch unter
dem Sckatzungswl'lthe an den Meistbietenden hint'
angegeben werde.

DaS Schätzungsprotokol!, der Grundbuchser-
t lat t und die Lizitalionsbedingnisse kö,n»en del die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen AmlSstunben ein»
gesehen werden.

K. k Vezirfsamt Lack, als Gericht, am lss.
Dktober «859.

Z. 1l!.':0. (12)

Dir k. k. landrsvc^ ^ Wäjchwaren-Fal^rik
dcs F. A. Tattclzwcig ^ M i zu Klattml ill Vöhlltcn

beehrt sich hiermit anzn^igcn. daß sic die H a li p t > N i e d e r l a g e für Krai» bei Herrr-l A l b e r t T r i n k e r
in i'ml>ach am Hanplplahc ?lr. 239 errichtet li.it. mo bereits ri„e bcvllltende Sendnog in Herre».-. Da«
men. und Kinderwäsche angelangt ist. welche zn drn Or ig inal . Fadri ls. Preiftn uerkaufl w i rd /

Auch babc ich mich r>u>'ch meinen großen ^lbsay und bei Umwechölnnq von Conv »Mü„ze in ö'sterr.
Währllng bewogen gefnuden. llieilwlise dic Preise z,l erinaüigen. so daß ich jci'er .ssonknrrcnz die Spihe
^n bielcn in per Lagc bin n»d mich klsthalli der Hoff,nmg hingebe. meine l'. 1'. «llbnchmcr in jeder Hin»
sicht zn bcfticdigsu. Vesondcrs hcl'e ich hinsichtlich der Preiswürdigkeit heruor!

Oestrrr. Wälining. Oeslerr. Wäbrnng.
Baumwoll . Herren . Hemden von fi. — 92 bis fi. 2.— Kork . Ncifröckc uon ss. —.70 bis ft. l.85

„ farbig ,md gestickt uon « 2.30 ,. „ 3 60 Stahl^CrinoÜnen von .. 2.90 „ « 4 . 3 0
VallMlvoU. Damen. Hem?rn uon ^ ^ . 4 0 « ^ 3.— ^ m c n . Taschentücher uon ,. — 4 2 „ .. 1.80
Echte l',einen> Herren.Hsmdrn von « 2.60 „ ^ 8.40 Vaumwo».Taschentücher von „ —.16 ^ „—.24.

^ « Damln-H<nlsen von ,. 2.40 ^ „ 6.10 ^im-n.Handtiili^r voil ^ —.24 „ «-- .64
VanmwoU Galticn denlsch u. ungar. „ —.80 « «—.9« Chemisetten für Herren weiß n»d
Leinen. Gallien « ^ von ̂  1.20 ,. « 1.80 färl'ig von «—.28 ,. «—.65
Dame»'Corsttten von „ 2 40 « ^ lj.60 Herren. Cravaten zn « —.18 „ ^—.28
Damen-Schlafhauben von ^ —.36 ,> „ 1 . — Hene». Halskrägen . —.12 « «—.28
Wciöe 65 gsfarbtc Sommer< Vaiimwol^ nnc» Zwirn > Herlt». ^

Pique.Decken von ,> 4,.'l0 .. ^ 8.— Socke» von , —.48 „ »—^'5
Abglüä'hte Vlinmwoli' <55 Seiden» Valimivoll' uni» Zwirn > Herren'

bcttdccken « 3.l.'l „ „15.— Strumpfe von" » ^ . 7 0 « ., 1.60
Kn.iblN'Hemdenweißundgsfärbtoo" «—.80 « ^ 1.60

El'en so werden von mir gan;c Ansslattlingen nach Muster over Angabe in jedem Quantum <» kür»
'̂ster Zeit tarelwö zum Anfertigen übernommen.

Alle Altikel sinr» mit iieinen . Zwirn genal'l nnd qarautire f."r gediegene Arbeit,
kn ssi <>.',. .ssäufer erhalten eine angsmlsseüe Provision nnd belieben sich an das H a u p t > D e p o t bei

Herrn A l b e r t T r i n k e r in L a i b ach mimplich oder brieflich zn wenden; auch flehen Jedermann Preis»
courante zu Dienste».

JF. A. Dattelxwveiy.
Vezugüchni'üd auf obige ^mwm:«' t,Ianl'e iw mir ^nglcich alle meinc verelirten Kunden aufmerlsan«

zn machen. daL ich rurch einen dem jcyigen Osschsfts > Vcdarfe angeniesscuen Einkanf i:> Wien. lrol) der
erhöhten Preise, dennoch in der Lage bin. bci meiüem ga»^ frisch sonirten Warenla^fr. beixabe durch»
gel>e>!?6 die allen Preise »otilcn zu lö'i 'n,,,; so wie anel) anf Verlangen Must.r vc'n Stoffen, und alle
cinlcumioe Ko^nnnssioinn allf's Schm'lillc »nd Pünkilichste sffckinirt w<rren wie bisher.

Albert Triii3&ei%
vi>> - ü - viit drs uormalO im Haust Hn rn Franz Nlßluaun's innegehabten ^l'kalcs.

Z."s9727"(7) "

Am 15. Dezember d. Z .
erfolgt

dic 0« '^<^ Njl53züz«V der

Diese Lotterie, welche nur ."0.000 Stück Lose ü fl. ^0 öst. Währ. .nthält, ist mit

K « Treffern v.
und da laut Verlosungsplan Zebes dieser Lose oh^ Ausnahme

e i n e « W e W M N M N c h e t t M N ß , soerh^tman fürdie ausgelegten fi. 40, im
unOttnstiastenF lemindestens « « , ? « , VK, j^« Gnlden
öst. W. zurück.

Das gefertigte Bankhaus hat dieses Lotterie-Anlehen, wobei im Verlaufe deS
ersten Jahres V l e r - 3 l e h u n ^ e t t erfolgen, von der Stadw^neinde Ofen kon-
traktlich übernommen, dic Theilschuldverfchreidungen (Lose) werd"! daher durch dasselbe
ausgegeben, so wie s. Z. die verlosten Beträge nach Auftrag ausbezahlt.

Wien im November 18ö9.

J. G- SehullcT & Comp.,
am Hof N r . :l29.

Derlei Lose sind, so wie D e p o t . H c h e i « o zu Kredit Losen, bill ig zu haben in L a i b ach bei

Mallner öi Mayer.
Z. 20997"(2)

Zweite große Stereoskopen-Ansstellunss
im Ricstllwagen lnn Marttplatz.

Einem ho^n ?ldcl und kunstlicbenden Publikllm erlauben wir nns crqebcnst anzuzeigen,
daö ĥ 'ute eine großc Sendung der neucstcn Stercosk^pdilder angelanqt ist. Odqlrich hier scho"
viele Stcreoskopl'» zur Schau waren, so sind wir übcrzcugt, dasi solche scho>»e G»'qenstäuds, als
wir haben, noch nicht gesehen worden sind und wir auch im Besitz der besten Apparate sind,̂
wo jedes Bild gegen dic frühereu Apparate um NX» Pcrzent gewinnt.

Wtereoskopbilder werden auch verkauft, von 2tt Ncukr. bis tl Gulden.

Eintr i t tspreis für die Person «O Nkr . , Kinder >O Nkr.

Es ladet ergebcnst ein

Kcmhold & Compr


